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je 3 zu Sem-Beginn benannte RAHMEN-Themen
   aus den 8 studienrelevanten Themenfeldern

zu jedem Rahmenthema wird 1 Klausur gestellt;
aus den 3 Klausuren ist (nur) EINE zu wählen

AUFBAU  der Klausuren i.d.R.:
1.)  einführender TEXT (aus Tradition der Ethik) mit Aufgabe der Texterschließung
      und Entfaltung zentraler Fragestellungen des Themas
2.)  THEMENVERTIEFENDe Aufgabe mit der Möglichkeit, die innerhalb des Rahmenth.
      je selbst erarbeiteten Elemente (Texte, Positionen, Ebenen) in ihren Pointen
      und ihrer Relevanz für aktuelle lebensweltliche/ethische Fragen zu ERLÄUTERN
      und (ggf. im Vergleich/in Abgrenzung) zu ERÖRTERN
3.)  Aufgabe des TRANSFERs der Thematik auf konkrete schulische Handlungsfelder,
     z.B. Erläuterung grundlegender ethikunterrichtl.Konzepte, Unterrichtsplanung
     oder spezif. philos./ethikunterr. Methoden; jeweils auf spez. Schulstufe bezogen

schriftl. Hausarbeiten in Modulen (1),2,3,4 (je nach StO 1, 2, 3 HAen)

- HS: 1 fachwiss. + 1 fachdid. HA
         (i.d.R. Mod. 2+3, Eth nach Fund: Mod.1+2)
- SoPäd: HF wie HS (s.o.) - 2.Fach: 1 HA
- RL: HF 1 fachwiss. + 1 fachdid. HA (Mod.2+3)
         LF 1 fachwiss. + 1 fachdid. HA (Mod.2+3) + Proj.Arbeit (Mod.4)
         AF 1 fachwiss. + 1 fachdid. HA + 1 frei (Mod.2+3+4)

Thema HA 
a) eingebunden in konkr.Seminarkontext
b) bezogen auf konkr. Modul (inhaltl. hinsichtlich
   der zu berücksichtigenden Kompetenz)
c) mit Fokus auf eines der o.a. Ethik-Themenfelder
d) klar fachwissenschaftlich oder fachdidaktisch fokussiert
e) abgesprochen mit Dozenten

-  Anmeldung zur ATP = Abgabe der Hausarbeit
-  Besprechung / Noten-Mitteilung nach Korrektur
-  Ergebnisse über Dr.Petermann an Prüf'Amt
-  Mitteilung der Gesamtnote durch Prüf'Amt

3 Themen sind zu benennen
a) fachwissenschaftlicher Schwerpunkt
b) fachdidaktischer Schwerpunkt
c) Thema mit Eignung, allgemeine Fragen
    des Ethikstudiums zur Sprache zu bringen

von den 3 Themen müssen
2 eines der ersten vier Themenfelder Ethik berühren
1 eines der Themenfelder 5-8 berühren

formal: Themen dürfen nicht betreffen
a) Thema der Zula
b) Thema der (gewählten) schriftl.Prüfung
c) Thema einer der ATP-Arbeiten

Themen rechtzeitig (im Prüf-Semester)
mit Dozenten absprechen

3 einführende Veranstaltungen
aus Modul 1: verpflichtend

=> Möglichkeit der AZP in Ethik (1a + b/c)

eigenverantwortliche Planung
der Modulabfolge und Schwerpunktbildung;
aber mit dringendem Hinweis:

[A]   Zielorientierung: Erwerb von notwendigen
       Kompetenzen für eine(n) guten Ethik-Lehrer(in)

[B]   durch Wahl der Veranstaltungen sollen möglichst 
       viele der folg. fachwiss. 8 THEMENFELDER berührt werden:
a) Menschenbild - Freiheit - Gerechtigkeit - Glück 
b) Selbstverantwortung - Freundschaft - Toleranz - Religiosität
       sowie mind. 2 der fachdidakt.Elemente:
c) Konzeption EthU  -  Didaktik: Ziele/Themenplanung  -  Methoden

[C]   angemessene Verteilung
       fachwissenschaftlicher und fachdidaktischer
       Studien-Elemente

i.e. frei zu wählenden HS

alle Prüfungen vorzubesprechen mit Dozenten

AZP: zentr. Termin Ende jed.Semester

ATP: nur über schriftl. Hausarbeiten

Ergebnisse werden durch Prüf'Amt mitgeteilt
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